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Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

VfL Treuchtlingen : TV 1861 Pappenheim II 
Mittwoch, 21.02.2024, 19:00 Uhr

Sieg für den VfL Treuchtlingen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse D Gruppe 6 Süd 2 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) traf der
VfL Treuchtlingen am Mittwoch, den 21. Februar im 11. Saisonspiel auf den TV 1861 Pappenheim II.
Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von
28:8 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln
und einem Sieg im Doppel zeigten an diesem Tag Krügl und Reif.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Nicht einen Satzgewinn überließen Krügl / Perner ihren Gegnern
Kessler / Feuster beim sicheren 3:0-Erfolg und holten damit einen Zähler für die Heimmannschaft.
Das war ein souveräner Sieg. Mit 3:1 hatten Reif / Minderlein im Spiel gegen Bautze / Schmidt die
Nase vorn. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach den ersten
Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 2:0 an den Tisch. Beim 3:1-Sieg von Gerhard Krügl gegen Frank-Wolfgang Bautze ging
nur der erste Satz verloren. Siegfried Reif gewann sein Spiel gegen Johannes Kessler sicher und
anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter,
als das untere Paarkreuz sich duellierte. Markus Bieber gelang es, Robert Feuster im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Zwischenzeitlich konnte Robert Perner zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie gegen
Patrick Schmidt, in das er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 10:12, 11:
6, 8:11, 8:11. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:1. Bis in den Fünften ging
die Partie zwischen Gerhard Krügl und Johannes Kessler, die Gerhard Krügl letztendlich mit 3:2 für
sich entscheiden konnte. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem
Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Beim 3:0-Sieg gelang
es Siegfried Reif den Gastspieler Frank-Wolfgang Bautze in die Schranken zu weisen und einen
Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-
Bilanzen nun bei 20:2 für Reif und 14:8 für Bautze seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Mit 3:1 hatte
Markus Bieber im Spiel gegen Patrick Schmidt die Nase vorn. Kurios war das Ergebnis im vierten
Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Bieber ging. Die Spielstandsanzeige vor
dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Auf dem falschen Fuß erwischte Robert Perner seinen
Gegner Robert Feuster beim eher eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Mit dem letzten Match des
Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg des VfL Treuchtlingen geht es nun im nächsten Spiel am 29.02.2024 gegen die
DJK Titting II, während der TV 1861 Pappenheim II am 01.03.2024 gegen den ASV Suffersheim II
antritt.

 Statistik:
 VfL Treuchtlingen

Doppel: Krügl / Perner 1:0, Reif / Minderlein 1:0 
Einzel: G. Krügl 2:0, S. Reif 2:0, M. Bieber 2:0, R. Perner 1:1 

 TV 1861 Pappenheim II
Doppel: Kessler / Feuster 0:1, Bautze / Schmidt 0:1 
Einzel: J. Kessler 0:2, F. Bautze 0:2, P. Schmidt 1:1, R. Feuster 0:2
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